
Herzlich willkommen 

in der Grundschule Triefenstein!



Ablauf des Elternabends

 Allgemeine Informationen
Fr. Albert, Schulleiterin

 Ein gelungener Schulstart
Fr. Schreck, Lehrerin; Fr. Hell-Soetebeer, Lehrerin; 

Fr. Muske, Lehrerin; 

 Mittagsbetreuung in unserer Schule
Fr. Albert, Schulleiterin 

 Informationen über die Vorschule
Kita Trennfeld

 Fragen



Das Schuljahr 22/23 an der 

Grundschule Triefenstein

 8 Klassen, 10 Lehrkräfte, 1 Fachlehrerin

 Intensive Zusammenarbeit mit den Kindertagesstätten 

Absprachen, Besuche, gemeinsame Projekte, Besuche, (Konzept 
wird jährlich fortgeschrieben)

 Seit 2012/13: Mitwirkung der Kindergärten beim „Schulspiel“ 
zur Einschulung

Pandemie- und Personalbedingt erfolgte Schulspiel in den 
vergangenen 2 Jahren im Kiga mit Beratung und Absprachen durch 
Lehrkräfte; in diesem Schuljahr während der Schuleinschreibung

 Kollegium ist engagiert und erfahren

 wöchentliche Betreuung durch MSD (Frau Fuchs)

 Mittags- und Hausaufgabenbetreuung derzeit täglich bis  
16.00

 Derzeit zwei 1. Klassen, zwei 2. Klasse, zwei 3. Klassen, zwei 
4. Klassen



Perspektive:

das Schuljahr 23/24

 Die Klassenbildung ist ein länger dauernder Prozess, welcher 
mit der Schuleinschreibung beginnt und viele Absprachen, v.a. 
mit dem Schulamt erfordert.

 Die Klassenbildung erfolgt durch die Schulleitung möglichst im 
Einvernehmen mit Lehrerinnen und Elternbeirat.



Grundsätzliche Informationen

 Dauer der Schulpflicht : neun Jahre

 GS Triefenstein ist zuständige Schule für Kinder der Ortsteile:

• Homburg, 

• Lengfurt, 

• Rettersheim und 

• Trennfeld

 Ausnahme: 

zwingende persönliche Gründe ( Gastschulantrag)

 Ausnahme: 

Einschulung in private Schule, die als Ersatzschule genehmigt ist 
(Bestätigung der Anmeldung vor Schuleinschreibetag an Sprengelschule 
einreichen)

 Ausnahme: 

Unmittelbare Anmeldung am Förderzentrum



Welche Kinder kommen in die Schule?

Im Vorjahr 
zurückgestellt:

Regulär 
schulpflichtig 

ist, …
Anmelderecht: Aber:

Auf jeden Fall 
schulpflichtig.

wer bis zum 
30.09. sechs 

Jahre alt wird.

auch für jüngere 
Kinder.

Wenn ein Kind 
nach dem 31.12. 
erst sechs Jahre 

alt wird:

Schulpsychol. 
Gutachten 
erforderlich



Einschulungskorridor – „Kann“-Kinder

• Kinder, die im Zeitraum vom 1. Juli bis 

zum 30. September sechs Jahre alt 

werden, sind schulpflichtig.

• Sie werden wie die übrigen angemeldet.

• Die Eltern können aber nach Beratung 

durch die Schule über eine evtl. 

Verschiebung der Schulpflicht 

entscheiden.

• (11. April !)



Möglichkeiten der Zurückstellung

• Die Zurückstellung ist eine Ausnahme. 

• erfolgt nie gegen den Willen der Eltern.

• erfolgt durch die Schulleitung, möglichst vor Beginn des neuen 

Schuljahres, zulässig bis 30.11. 
 Bitte um rechtzeitige Kontaktaufnahme mit der Schulleitung!

• „Ein schulpflichtiges Kind kann für ein Schuljahr von der 

Aufnahme in die Grundschule zurückgestellt werden, wenn zu 

erwarten ist, dass das Kind voraussichtlich erst ein Schuljahr 

später mit Erfolg … am Unterricht der Grundschule teilnehmen 

kann..“ … 

• In der Regel nur einmal zulässig.



Der Weg zur Einschulung

 dieser Elternabend

 Gespräche der Eltern mit der Kindertagesstätte

 evtl. Gespräche mit Schulleitung (Zurückstellung ...)

 Zustimmung zu gemeinsamem Einschulungsverfahren     

erbeten (Kindergarten und Grundschule)

 Schuleinschreibung am 15. März mit Schulspiel (Anschreiben 

über Kindertagesstätte)

 evtl. anschl. Elterngespräche (Kindergarten/Grundschule)

 bei Bedarf: Überprüfung der Schulfähigkeit

 Gestaltung des Übergangs gemäß gemeinsamem Konzept 

 Informationen zur Klassenbildung schriftlich vor Schulbeginn 

 1. Schultag am Di. 12.09.2023



Beratungs- und 

Fördermöglichkeiten

Die Grundschule Triefenstein stellt auf Wunsch gern Kontakt her 

zu Fachleuten:

 Schulpsychologin Fr. Esterl

 Beratungslehrkraft Fr. Stahl

 Mobiler Sonderpädagogischer Dienst (MSD) Fr. Fuchs

 Beratungszentrum der St.-Kilian-Schule Marktheidenfeld



Ein gelungener Schulstart
Fr. Schreck, Fr. Hell-Soetebeer, Fr. Muske, Lehrerinnen

• Ordnung halten

• Höflichkeit

• Arbeitsverhalten

• Konzentration

• Selbstständigkeit



Mittagsbetreuung an unserer 

Schule

• Betreuung von Schulschluss bis 16.00

• Pädagogisches Fachpersonal

• Hausaufgabenbetreuung

• Pädagogisches Konzept: Vielfältige Beschäftigung, 

Projekttage

• Auf Wunsch warmes Mittagessen

• Anmeldeunterlagen mit Preisangaben sowie 

Kontaktdaten auf der Homepage www.grundschule-

triefenstein.de (ab ca. März)

• Informationen nachzulesen in Brief/Flyer

http://www.grundschule-triefenstein.de/


Informationen über unsere Schule

https://www.grundschule-triefenstein.de

https://www.grundschule-triefenstein.de/


Kita Trennfeld

 Zwei Regelgruppen, eine Kripppengruppe

 Vorschularbeit findet gruppenübergreifend statt



Was verstehen wir unter 

Vorschule?

 Gezielte Vorbereitung auf den schulischen Alltag

 Behutsames, spielerisches Heranführen an Lern- und 

Unterrichtsformen in der Grundschule

 Enge Kooperation mit der Grundschule Triefenstein

 Schulkind wird das Kind in der Schule!



Kompetenzen

 Soziale Kompetenzen



Kompetenzen 

 Emotionale Kompetenzen



Kompetenzen 

 Kognitive Kompetenzen



Kompetenzen

 Motorische Kompetenzen



Kompetenzen

 Selbstständigkeit



Vorschulalltag

 Vorletztes Kita-Jahr: Zahlentreff/ Zahlenland

 Im Vorschuljahr: 

o Hören Lauschen Lernen

o Vorschultag

o Vorschulaktivitäten



Zusammenarbeit mit der 

Grundschule

 Vorschulkinder besuchen die Schule

 Kooperationsbeauftragte besucht Kita

 Erstklässler lesen in der Kita vor

 Gemeinsames Treffen mit allen Triefensteiner VS-

Kindern

 Austausch zwischen Lehrer:innen und Erzieher:innen



Haben Sie Fragen?

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.


